
 
 
Ist ein Kommilitone gestorben, so wird nach der Beisetzung oder anderer 
Gelegenheit zu Ehren des Verstorbenen ein Trauersalamander – im Scheine von 
Spiritusflammen – gerieben. 
 
 

Kommandi des Präses: Corona: 

 Jedes Mitglied hat ein volles Glas vor 
sich.  
Auf Zeichen des Präses: 
Die vorbereiteten Spiritusflammen 
werden entzündet. 

Fiat nox. Die Lichter werden gelöscht. 

 
Silentium strictissimum! 
Surgite ad exercitium Salamandri! 
 

 
Die Corona erhebt sich. 

 
Fiat in honorem amici nostri defuncti  
xx Salamander, Salamander, 
Salamander. 

 

 
Primus, secundus, tertius! 

 
Während dieses Kommandos werden 
die vollen Gläser auf dem Tisch 
gerieben. 

 
Bibite ex! 
 

 
Auf dieses Kommando werden die 
Gläser leergekippt. Und darauf mit den 
Gläsern geklappert 

 
(langsames Kommando): 
Primus, secundus, tertius! 
 

 
Auf „tertius“  werden die Gläser erhoben 

 
Primus, secundus, tertius 
 

 
Auf das letzte „tertius“ werden die 
Gläser möglichst gleichzeitig heftig auf 
den Tisch abgestellt. Es soll klingen wie 
ein einziger Schlag. Der Präses 
schmettert das Glas gleichzeitig zu 
Boden. 
Die Trauerstrophe wird angestimmt. 
 

 

Trauersalamander 


